
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 25 (1909)

Heft: 13

Rubrik: Ausstellungswesen

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 01.04.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


für
bie fdjweij.

TOeifïerfàaft
after

Hanbtoerfe
unb

©ewer&e,
beten

2(nmtttgctt Mitb

fereitte.

v
•*" llHitttlfftnoigc«

ber gefamien Petftcrfiijaft

"TN

Si V V

Direftion : Pälter ^f'tn-ijolbljfgfjrttUVn.

(Stfdjetnt je ®onnerêtagê uttb toftet per ©emefter gr. 3.60, per Sfafyr gr. 7. 20

gnferate 20 ®t§. per einfpaltige tpetitjeite, bei größeren StuftrSgcn
A- enîfpredjettben SRabatt.

Httridf, feett 24. 1909.

|H0<l)fî!fpri!jt ' ^ettiij geben cht «tel,
©ereinte Strafte führen tum 3icl.

Jfus$tellMiigswe$en.

3(u§fteÜuug Seen. ®ie
SluSfteltungSfommiffion labet
<3teroerbctreibenbe,Hanbroer£er,
Heimarbeiter u. f. ro. ein, 2ln=

metbungen bis @nbe Sruni
an bie befiettte Sîommifjion

eirtgureictjcn. ®ie StuSftettung finbet norauSfict)ttid) nom
26. (September bis 3. Dftober tn ben nerfügbaren
Räumen ber etettrifetjen Zentrale unb bereu Umgebung

Querbolzjdmeider. Träskopf.
®a§_ träfen unb gcttjen erforberte bis jettt fetjr

biet fjeit, Slrbeit unb nerfdjiebene Söerfjeuge. Sürct)
ben neuen Quert)ot$fct)neiber merben fämttictje Arbeiten
mit einem SBerîjeitg teietjt unb otjne befonbere Umficmbe
au§gefüt;vt. 2tud) baS raut)efte unb äftigfte ,potj roirb
mit bemfetben fo teidjt unb fpielenb bearbeitet, roie
jebeS anbete unb jroar über Hirn (Hirnïjolj) ebenfogut
wie ber Sänge nact). liefen grofjen SSorteit roeig jeber
»yadjmann roof)t ^u fetjätjen unb eS rourbe auS biefern
isrunbe bem Sßertjeug ber 9tame „Ouertjotgfctjneiber"
gegeben. 3)ie faubere îtrbeit roirb buret) bie gerounbene
dJtefferftetXung be§ ÜSertjeugeS erreicht, ba§, roie fo

manches anbete, bireft auS ber ißrapiS tjernorging, um
einem feitljer beftetjenben tOianget abjutjetfen.

®ie feitljerigen SCöerfgeuge arbeiteten buret) eine (jauenbe
ober ftojjenbe Seroegung unb roirtten infolgebeffen fetjr
ermübenb auf bie 2trme refp. ben Dbertorper ber ar=
beitenben ißerfon ein.
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Direktion Malter Kenn Holdinghansen.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr, 3.60, per Jahr Fr. 7, 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 34. Inni 1909.

' àle Wenig geben ein Viel,
Vereinte Kräfte führen zum Ziel.

MSNellMMMKN.

Ausstellung Seen. Die
Ausstellungskommission ladet
Gewerbetreibende,Handwerker,
Heimarbeiter u. s.w. ein, An-
Meldungen bis Ende Juni
an die bestellte Kommission

einzureichen. Die Ausstellung findet voraussichtlich vom
26. September bis .2. Oktober in den verfügbaren
Räumen der elektrischen Zentrale und deren Umgebung

vnèrdàchneià frMspf.
Das Fräsen und Falzen erforderte bis jetzt sehr

viel Zeit, Arbeit und verschiedene Werkzeuge. Durch
den neuen Ouerholzschneider werden sämtliche Arbeiten
mit einem Werkzeug leicht und ohne besondere Umstände
ausgeführt. Auch das rauheste und ästigste Holz wird
mit demselben so leicht und spielend bearbeitet, wie
jedes andere und zwar über Hirn lHirnholz) ebensogut
wie der Länge nach. Diesen großen Vorteil weiß jeder
ifachmann wohl zu schätzen und es wurde aus diesem
Grunde dem Werkzeug der Name „Querholzschneider"
bMhen. Die saubere Arbeit wird durch die gewundene
Besserstellung des Werkzeuges erreicht, das, wie so

manches andere, direkt aus der Praxis hervorging, um
einen: seither bestehenden Mangel abzuhelfen.

Die seitherigen Werkzeuge arbeiteten durch eine hauende
oder stoßende Bewegung und wirkten infolgedessen sehr
ermüdend auf die Arme resp, den Oberkörper der ar-
bellenden Person ein.
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